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Weihnachtsmarkt im Fernsehen
Krefeld. Alle Freunde und Fans
des „Sehr, sehr lecker“-Modera-
tors Dave Hänsel von der WDR
Lokalzeit aus Düsseldorf müs-
sen sich eine Woche länger bis
zu seiner Kochshow auf dem
 Krefelder Weihnachtsmarkt
 gedulden. Statt wie gemeldet
an diesem Mittwoch schwingt
Dave Hänsel die Kochlöffel erst
am Mittwoch, 30. November, ab
16 Uhr auf dem Weihnachts-
markt an der Dionysiuskirche.

Dann wird er mit Besuchern im
Bereich der Bühne bestimmt et-
was kochen, das „sehr, sehr
lecker“ ist. Der Krefelder Weih-
nachtsmarkt ist aber bereits
am Freitag, 25. November, um 9
Uhr im ZDF in der Sendung
„Volle Kanne“ zu sehen. Präsen-
tiert wird eine Vorher-Nachher-
Aktion des Designerteams des
Senders, das die Waffelhütte
der Familie Reppel neu gestal-
tet hat.

Thema der Woche

Unser Adventskalender

Krefeld. Pünktlich zu Beginn
der Vorweihnachtszeit liegt
der heutigen Ausgabe wieder
der „Adventskalender“ bei.
Der StadtSpiegel lädt seine
Leser zu einem Bummel
durch das weihnachtliche
Krefeld und seine Stadtteile
ein. Freuen Sie sich auf un-

terhaltsame und informative
Geschichten aus der Seiden-
stadt. Dazu gibt es Informa-
tionen zum Krefelder Weih-
nachtsmarkt, der bis zum 23.
Dezember täglich geöffnet
hat, Vorfreude mit Gedichten,
süßen Naschereien und Gast-
beiträgen.

Auletta kommen
Die Newcomer treten in
der Kulturfabrik auf. Wir
verlosen Tickets | 16

Ganz nebenbei
von Sebastian Schmitz

Adventszeit! Zeit der Besinnung
und der Einkehr. Von wegen,
schön wär’s! Tatsächlich sind die
vor uns liegenden vier Wochen
die anstrengendsten und hek-
tischsten des ganzen Jahres.
Denn zwischen diversen Ver-
eins- und Firmenweihnachts-
feiern, zwischen Geschenkekauf
und Plätzchenbacken, zwischen
Glühweinständen, Würstchenbu-
den und Ständen mit Artikeln,
deren Nutzwert mehr als fraglich
ist (Niemand braucht Holzbrett-
chen mit den eingebrannten Ini-
tialen!) bleibt eigentlich kaum
noch Zeit, um wirklich in Fest-
tagsstimmung zu kommen. Fragt
sich, warum wir uns dieses
Stress-Programm trotzdem alle
Jahre wieder antun. Tradition?
Gut möglich! Aber wenn es diese
Tradition des vorweihnachtli-
chen Dauerstress nicht gäbe,
hätte man ja auch nichts mehr,
worüber man sich dann bei den
zahllosen Veranstaltungen  be-
schweren könnte. 

Fußgänger leben gefährlich
Bei Fehlverhalten und schlechter Erkennbarkeit

sind Unfälle vorprogrammiert.

Krefeld (Se). In Krefeld wur-
den alleine in diesem Jahr bis
Ende September 86 Fußgänger
im Straßenverkehr verletzt.
Zwei erlitten dabei tödliche
Verletzungen.   Für die Entste-
hung unfallträchtiger Situatio-
nen mit Beteiligung von
Fußgängern gibt es im Wesent-
lichen zwei Gründe: Ihr eige-
nes Fehlverhalten und das der
Autofahrer. Jetzt kommt auch
noch die dunkle Kleidung hin-
zu, die einen Fußgänger im Ab-
blendlicht erst auf 25 Meter
sichtbar macht. Kommen Fehl-

verhalten und schlechte Er-
kennbarkeit zusammen, ist die
Gefahr Opfer eines Verkehrs-
unfalls zu werden ungleich
höher.

Die Polizei Krefeld führt da-
her zum Schutz der Fußgänger
bis Freitag, 25. November, ver-
kehrsüberwachende Sonder-
einsätze durch, bei denen das
korrekte Verhalten von
Fußgängern und Autofahrer im
Fokus steht und gefährliches
Verhalten wie „Fußgängerrot-
licht" oder „Blinkmuffel" ge-
ahndet werden.

Die Wohlfühl-Verwandlung
StadtSpiegel-Leserin Jennifer Tappert genoss ihren „Rundum-Verwandlungstag“

mit Personal Styling Coach Stephanie Maar und jeder Menge Beauty-Tipps.

Das volle Beauty-Programm: Jennifer Tappert auf dem Frisörstuhl bei Mod’s Hair in Krefeld. Stephanie Maar und Frisör Antonello
Troito verwöhnen die junge Mutter und sorgen mit perfekter Frisur und Makeup für ein tolles neues Aussehen. Foto: FF

Krefeld (FF). „Stil? Sicher!“
Mit diesen Schlagworten macht
die Styling-Beraterin Stephanie
Maar auf ihrer Internetseite
Werbung in eigener Sache.
„Viele Frauen möchten sich op-
tisch verändern, sehen sich je-
doch mit vielen Hürden kon-
frontiert“, sagt die Krefelderin,
die sich als „Einkaufsberaterin
und Stylingprofi in einer Per-
son“ bezeichnet. Sie  sorgt als
Mensch und „Personal Styling
Coach“ dafür, dass sich ihre
Kunden sowohl in ihrer Haut

als auch in ihrer Kleidung wohl-
fühlen. Gemeinsam mit dem
StadtSpiegel rief Stephanie
Maar Ende Oktober unsere Le-
serinnen dazu auf, sich für ei-
nen „Rund um-
Verwandlungstag“ zu bewer-
ben. Aus den vielen Zusendun-
gen stach die E-Mail von Alex-
ander Tappert heraus.
Alexander Tappert? Richtig, der
Mann bewarb sich für seine
Frau bei uns. So schrieb er: „Ich
wurde in dieser Woche von
meiner Frau auf den Artikel des

Styling-Tages angesprochen
und meine Frau hatte einen
Glanz in den Augen, den ich zur
Zeit leider nicht so oft bei ihr
erkenne.“ Das ging uns so ans
Herz, dass der StadtSpiegel
Jennifer Tappert kurz vor ihrem
26. Geburtstag mit diesem ganz
besonderen Präsent beschenk-
te. „Eine wirklich schöne Liebe-
serklärung“, zeigte sich auch
Stephanie Maar beeindruckt
und ließ es sich nicht nehmen,
die glückliche Gewinnerin
selbst von ihrem Glück zu in-

formieren. „Das war schon der
Wahnsinn, als ich von meiner
Auswahl erfahren habe“, sagt
die zweifache Mutter, deren
Kinder Lenjo (5) und Emma (2)
die junge Frau mächtig auf Trab
halten. „Bei zwei kleinen Kin-
dern kommen die eigenen Be-
dürfnisse zwangsläufig etwas
zu kurz, natürlich auch rein op-
tisch“, erzählt die hübsche Blon-
dine. Doch das ist nun alles ver-
gessen, denn der Wohlfühltag
hat sich für Jennifer wirklich
gelohnt. Weiter auf Seite 4

Gewinnspiel

Eine „Goile DVD-Box“

Christian Ulmen feiert DVD-
Premiere als Uwe Wöllner. Be-
kannt geworden durch die Fern-
sehserie „Mein neuer Freund“
ist er mittlerweile ein fester
Bestandteil der Kulturszene. 
In der Reihe „Uwe Wöllner will's
wissen...“ hat er Prominente
wie Gregor Gysi,  Sido und
Sascha Lobo interviewt. Wir
verlosen drei DVD-Sets. Bitte bis
Freitag eine Mail an gewinnspiel
@stadt-spiegel-krefeld.de oder
eine Postkarte an unsere Adres-
se (s.unten) schicken.

Der Adventskalender des StadtSpiegel stimmt auf die besinn -
liche Weihnachtszeit ein. 
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Aktuell zwei Wohnungen frei.

Exclusives Betreutes Wohnen
für Senioren 

Rheinstr. 71
KR-Zentrum · Telefon 01 63 - 8 87 09 11

Donnerstag, 24.11.2011
Freitag, 25.11.2011
Samstag, 26.11.2011
Montag, 28.11.2011
jeweils von 10 bis 18 Uhr

GOLD
SILBER
PLATIN

CITROËN C1
Selection, 3-türig, 50 kW

4 x Airbag, Drehzahlmesser,
Klimaanlage, Radio-CD/MP3

uvm. NUR: € 8.490,-
Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts 5,4; außerorts 4,0;

kombiniert 4,5; CO2-Emissionen
kombiniert 103 g/km

Wetter

Donnerstag
7/14°C 

Freitag
6/13°C

Samstag
6/13°C

Sonntag
5/11°C
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Für Ihren Auftritt sorgen WIR!

GUTSCHEIN 10 €*
bei Vorlage dieser Anzeige

* 1 Gutschein pro Artikel möglich, keine Barauszahlung

HOCHSTRASSE 79 · KREFELD
Ihr BANDOLERA Team freut sich auf Sie!

✁

Fortsetzung vom Titel. 
Krefeld (FF). Los geht es am
Mittwoch, 16. November, be-
reits um 9 Uhr. Stephanie Maar
holt Jennifer Tappert in Hüls
ab. Zuvor hat sich die Personal-
trainerin natürlich mit unserer
Leserin getroffen, um in einem
persönlichen Beratungsge-
spräch den Menschen Jennifer
Tappert näher kennenzulernen
und in einer Analyse herauszu-
finden, welche Vorlieben die
26-Jährige hat. „In einem er-
sten Gespräch filtere ich die in-
dividuellen Wünsche heraus.
Dabei werfe ich auch gerne

einmal einen Blick in den Klei-
derschrank. So kann ich
schnell den aktuellen Mode-
Status erfassen und beratend
darauf aufbauen“, sagt Stepha-
nie Maar. Nach diesen Ein-
drücken plant sie die Shop-
ping- und Stylingtour. Und die-
se beginnt für unsere Gewin-
nerin bei Mod’s Hair auf der
Uerdinger Straße. Jennifer Tap-
pert ist sichtlich nervös und
weiß nicht so recht, was sie er-
wartet. Frisör Antonello Troito
und Stephanie Maar nehmen
der jungen Frau jedoch schnell
ihre Hemmungen. Die beiden

Styling-Profis möchten Jenni-
fer Tapperts schönste Seite be-
tonen, dementsprechend
wählen sie Frisur und Makup
aus. Die neue Frisur soll dabei
elegant und modern zugleich
sein. Die Haare sollen zum Typ
passen und auch zu Hause
schnell und mit wenigen Hand-
griffen in Form gebracht wer-
den. Dabei werden die natur-
blonden Haare Jennifers mit
dezenten Strähnchen belebt
und etwas gekürzt. 

Nach der Frisur behandelt
zunächst Evelyn Herwix, mit
der Stephanie Maar zusammen
arbeitet, Jennifer Tapperts Ge-
sicht und bereitet es für das
Makeup vor. Sie verwendet da-
bei das neuartige Nu Skin Gal-
vanic Spa System. Dabei han-
delt es sich um ein Gerät, das
mit selbstregulierenden galva-
nischen Strömen arbeitet.
Zunächst wird das Gesicht ger-
einigt und mit einem Toner der
pH-Wert der Haut wieder her-
gestellt. Die eigentliche Be-
handlung beginnt mit der Sti-
mulation der Lymphen, um
dem Körper das Signal zu ge-
ben, mit dem Abtransport der
Schlacken zu beginnen. Dann
wird zur Tiefenreinigung das
Pre-Treatment Gel auf der
Haut verteilt und mit dem ne-
gativen Programm des Galva-
nic Spa in die Haut eingearbei-
tet. Dies hat die Wirkung, das
Unreinheiten „herausgezogen“
und die Poren geöffnet werden
und wieder atmen können.
Gleichzeitig werden der Haut
mit diesem Schritt schon Nähr-
stoffe zugeführt, die die Zellen-
ergie fördern und für Erholung
vom Stress sorgen. 

Im nächsten Schritt ist das
Galvanic Gerät positiv geladen
und transportiert das Treat-
ment Gel tief in die Haut ein.
Die Haut ist nach der Behand-
lung aufgepolstert und wirkt
um ein vielfaches entspannter,
einfach gut erholt. Die Wirkung
hält mindestens 24 Stunden
an. Jennifer Tappert fühlt sich
bei der Behandlung sichtlich
wohl, sie blüht im wahrsten
Sinne des Wortes auf. 

Styling Coach und Makeup-
expertin Stephanie Maar küm-
mert sich danach um das per-
fekte Makeup für Jennifer Tap-
pert. Dezent und dennoch ef-
fektiv stellt sie die Vorzüge von
Jennifers Gesicht heraus. Der
Effekt aus neuer Frisur und
perfektem Makeup ist erstaun-
lich: Jennifer Tappert sieht ein-
fach umwerfend aus! 

Was jetzt noch fehlt ist die
passende Kleidung, Stephanie
Maar hat sich für das Modege-
schäft Bandolera auf der Hoch-
straße entschieden. Die Mode
von Bandolera ist stillvoll und
feminin und orientiert sich
stark an internationaler Desi-
gnermode. Diese Trends wer-
den tragbar mit guten Passfor-
men in einer Größenvielfalt
von 34 bis 46 angeboten. Ste-
phanie Maar und Bandolera-
Mitarbeiterin Annegret Rühl

suchen verschiedene Outfits
für Jennifer Tappert heraus.
Wie bei einer Modenschau po-
siert die 26-Jährige vor den Ex-
pertinnen und ist dabei gelöst
und locker. Von der anfängli-
chen Nervosität ist rein gar
nichts mehr zu spüren. Im Ge-
genteil, Jennifer Tappert ge-
nießt jede Sekunde der Auf-
merksamkeit.

Die letzte Station des Run-
dum-Wohlfühltages führt Jen-
nifer zu einem Einzel-Coaching
bei Gudrun Gelling. Die Er-
folgstrainerin gründete im Jahr
2000 ihr eigenes Unterneh-
men, berät Firmen unter-
schiedlicher Branchen und
führt Einzelcoachings und
Gruppenseminare durch. Im
Gespräch mit Jennifer Tappert
geht sie auf die persönliche Si-
tuation der jungen Mutter ein
und gibt ihr wertvolle Hinwei-
se, um den familiären Stress in
den Griff zu bekommen. „Ein
Familienaufstellungs-Seminar
wäre eine optimale Ergänzung,
um Entspannung und Ruhe in

die Familie zu bringen. Unsere
Lebensumstände entspringen
nicht dem Zufall, sondern wir
gestalten sie durch unsere Ver-
haltensmuster und Gedanken.
Wie ein Navigationssystem bin
ich den Menschen dabei behilf-
lich, ihre Persönlichkeit in po-
sitiver Form zu verändern und
sie wieder auf den richtigen
Weg zu begleiten“, sagt Gudrun
Gelling. Obwohl bei dem Ger-
präch ein, zwei Tränchen
fließen, ist Jennifer Tappert
nachher einfach nur glücklich.

Für sie ist dieser Tag ein Rie-
sengeschenk, dementspre-
chend überschwänglich be-
dankt sie sich bei Stephanie
Maar, die alles passend organi-
siert hat. „Ich fand den Tag ein-
fach wunderschön und war be-
geistert wie zielsicher Sie mich
analysiert und genau das Rich-
tige ausgewählt haben. Ganz
herzlich bedanke ich mich auch
bei allen Beteiligten, die mir
diesen Tag ermöglicht haben“,
sagt eine wahrlich verwandelte
junge Frau.

Die Wohlfühl-Verwandlung
StadtSpiegel-Leserin Jennifer Tappert genoss ihren „Rundum-Verwandlungstag“ 

mit Personal Styling Coach Stephanie Maar und jeder Menge Beauty-Tipps.

Evelyn Herwix behandelt Jennifer Tapperts Gesicht mit einem
völlig neuen Pflegesystem. Fotos: FF

Vorher... ...und nachher.

Bei Bandolera auf der Hochstraße wählen Mitarbeiterin Anne-
gret Rühl (links) und Personal Coach Stephanie Maar die richti-
gen Outfits für Jennifer Tappert aus.

Jennifer Tappert bei der Erfolgstrainerin Gudrun Gelling.

Hilfe Die Schaffrath Stif-
tung unterstützt St. Irmgar-
dis mit einer Spende in Höhe
von 4500 Euro. Das Mäd-
chenwohnheim St. Irmgardis

am Westwall, dessen Träger
der Sozialdienst katholischer
Frauen ist, bietet Mädchen
und jungen Müttern Hilfe. 

Foto: Schaffrath

Mädchenwohnheim 

Jungendliche können’s
nicht lassen
Sondereinsatz im Rahmen 

des Jugendschutzgesetzes in Diskotheken

Krefeld. Auch in den Herbstfe-
rien fanden mittwochs von 18
bis 24 Uhr in Krefelder Diskothe-
ken FSK 16 Partys statt. In der
vergangenen Woche führte  Poli-
zei und Ordnungspartner von
17.30 bis 2 Uhr erneut einen
Sondereinsatz durch.    
28 Jugendlichen wurden etwa

fünf Liter hochprozentiger Alko-
hol oder Tabakwaren abgenom-
men und am Ort vernichtet.
Gegen 21.15 Uhr wurde eine

stark alkoholisierte 14-jährige
Jugendliche angetroffen. Die Po-
lizeibeamten informierten die
Mutter, ihre Tochter auf der Poli-
zeiwache abzuholen.
Gegen Mitternacht Uhr zeigte

eine 41-jährige Kempenerin den
Diebstahl ihrer Handtasche in
der Königsburg an. Mit ihrem
Autoschlüssel wurde auch der in
der Nähe geparkte Pkw entwen-
det.  Etwa zeitgleich fiel der
frisch entwendete Pkw aufgrund

seiner Fahrweise auf und wurde
der Polizei gemeldet. Der Pkw
konnte im Rahmen der Fahn-
dung auf der A 52, Höhe Mön-
chengladbach, angehalten und
überprüft werden. Im Fahrzeug
befanden sich drei 17-jährige mit
Wohnsitz in Mönchengladbach.
Sie sind polizeilich bereits in Er-
scheinung getreten, wurden vor-
läufig festgenommen und dem
Polizeigewahrsam zugeführt.


